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Neueſte Ereigniſſe
Der Kaiſer iſt Montag vormittag in Bergen eingetroffen und am

Nachmittag nach Swinemünde weitergefahren

Fürſt Bülow trifft am Mittwoch in Swinemünde ein um dem
Kaiſer Vortrag zu halten

Bei der Abendtafel auf der Kaiſerjacht Standart wechſelten Kaiſer
Milolaus und Präſident Falliéres Trinlſprüche welche die unveränderliche

und treue Freundſchaft Rußlands und Frankreichs beſtätigen

Der Sultan hat die ſofortigen geſetzmäßigen Wahlen in Konſtantinope
und der Umgebung angeordnet

Die Navigationsſchule in Lübeck beging geſtern ihre Hundertjahrfeier

Der Deutſche Luftflottenverein in Mannheim verſendet bereits ſeine
Satzungen

Einflüſſe am Goldenen Horn
Jn die Wagſchale von der man das Gewicht der jüngſten türkiſchen

Ereigniſſe abieſen möchte werden abgegriffene Münzen geworfen Man
glaubt wunder wie große Geſichtspunkte hervorzukehren und fällt dabei
in die Miſere von Kleinlichkeit zurück mit der man orientaliſche Dinge
von jeher zu beurteilen gewohnt iſt Kaum hatte der Draht die Er
nennung Said Paſchas zum Grohwefier und Kiamil Pajchas

zum Minjſſter ohne Portefeuille gemeidet als im Blätterwalde des Aus
landes ein Raunen entſtand nun werde in der türkiſchen Politik ſicher
ein engliſcher Kurs einſetzen weil ja weil Said Paſcha vor Jahren
einmal Zuflucht in der engliſchen Botſchaft zu Konſlantinopel und Kiamil

Paſcha desgleichen im engliſchen Konſulat von Smyrna geſucht hatten
Der reine zufällige Umſtand daß ſchon einen Tag nach der Veröffentlichung
der Verleihung des Schwarzen Adlerordens an den bisherigen Großweſir
Ferid Paſcha der Sturz dieſes Mannes erfolgte mußte gleichfalls dazu
herhalten um Orakelſprüche zu begründen in denen Neigung für England
und Abneigung gegen Deutſchland ſinnig miteinander verbunden waren

Den Auguren die ſolche Urteile äußerten verſchlug es nichts daß vierund
zwanzig Stunden vor der Entlaſſung Ferid Paſchas niemand auch nicht
der Sultan ſelbſt eine Ahnung davon hatte daß der jungtürkiſche Sturm
der damals noch für einen bloßen Windhauch gehalten wurde einen ſolchen

Umſchwung notwendig machen würde Man arbeitet eben aus Bequemlich
keit immer wieder und immer weiter mit alten Schlagworten ohne zu
merken daß die neue Lage neue Auffaſſungen erheiſcht

Ein ganzes Menſchenalter hindurch konnte ſich in Serbien und
Bulgarien nicht das Geringſte regen ohne daß es entweder in die
Rubrik der Ruſſenfreundſchaft oder die der Feindſchaft gegen Oeſterreich
Ungarn eingeſchaliet wurde Die Begriffe waren feſt eingewurzelt ſie
gehörten ſozuſagen zum täglichen Brot und man operierte mit ihnen auch

dort wo für irgend ein Ereignis rein perjönliche oder innerpolitiſche

Die Ahnfrau
Roman von Roſa Axamethy Racher

Fortſetzung Na oruk ten
Dunkel ſpannte ſich der Nachthimmel über die Erde die

Sterne funkelten in ſtiller Pracht finſter und geſpenſtiſch dehnte
ſich der Park bewegten ſich deſſen Bäume vor Evas Blſtken

Sie ſtrengte ſich an etwas zu unterſcheiden und lehnte die
Stirn an das Fenſter

Langſam ſchlug die Schloßuhr dröhnend laut hallten ihre
Schlage durch die ſchweigende Nacht

Da was war das drängte ſich etwas an die Scheiben
ein bleiches Geſicht tauchte auf und zwei dunkle ſprühende
Augen blickten in die Evas

Mit einem Schrei des Entſetzens fuhr das junge Mädchen
empor und taumelte ins Zimmer zurück

Sie ſchlug die Hände vors Antlitz und zitterte heftig
War s möglich Halte ſie recht geſehen

Er und immer wieder er Aeffte ſie ihr Gedächtnis
Wie kam der wilde Jäger hierher in den freihertlichen Part
Was hatte er hier zu ſuchen
Wie unvorſichtig von ihr ans Fenſter zu treten und törichtes

abergläubiſches Zeug zu treiben
Raſch entſchloſſen eilte ſie wieder ans Fenſter lugte noch

mals hinaus und ſchloß den Laden
Dann beeilte ſie ſich ihr Lager aufzuſuchen Jhr war

unheimlich zu Mute
Sollte es doch Wahrheit ſein was die Förſterin hehauptete
War der wilde Jäger der ihr vom Geſchick beſtimmte Gatte
Ein wonniges Gefühl durchrieſelte ihren Körper ſie ſchmiegte

ſich in die Kiſſen ſchloß feſt die Augen und ließ die Bilder
der jüngſten Vergangenheit Revue paſſieren

re erſte Begegnung am heiligen Abende bedeutungsvoller Termin
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Gründe maßgebend geweſen waren Ganz allmählich erſt ſind ſie aus
geſchaltet worden Nicht etwa deshalb weil Rußland und Heſterreich
Ungarn ein Ballanabkommen getroffen hatten das dieſem Unfug ein
Ende zu machen geeignet war ſondern weil man unter dem Banne der
Schlagworte in der Beurteilung der Ereigniſſe ſo oſt und ſo gründlich
daneben gegriffen hatte daß die Fortſetzung des Spiels ſich ſchließlich von
ſelbſt verbot

Nur im Hinblick auf die Türkei hält man noch daran feſt Was bei
den Balkanſtaaten Rußland und Oeſterreich hieß heißt in Bezug auf die
Türkei Deutſchland und England Man täuſcht ſich aber auch hier
Der Sinn der Wandlung in der Türkei wird dadurch verzerrt Mit Recht
weiſen die ſiegreichen Führer der Jungtürlen die Unterſtellung zurück daß
ſie irgend einer fremden Macht zu Liebe oder zu Leide gehandelt hätten
Eine Klärung und Beſſerung der inneren Verhältniſſe iſt es
was ſie erſtrebt und vorläufig auch durchgeſetzt haben Ob irgend eine
ſreinde Macht ihren Erfolg freundlich oder unfreundlich auffaßt iſt ihnen
wenn auch nicht gleichgültig ſo doch von geringem Belange Die Parole
mit der ſie die Wacht am Bosporus beziehen lautet für die auswärtige
Politik Beſeitigung des überwiegenden fremden Einfluſſes aus
den öffentlichen Angelegenheiten der Türkei Damit iſt natürlich keine
Fremdenverfolgung gemeint keine ſtarre Abkehr von den Kulturerrungen
ſchaften Europas Wer ſie ohne ſelbſt den Herrn ſpielen zu wollen in
der Entwickelung ihres Handels und Verkehrs in der Ausgeſtaltung ihrer
Verwaltung und ihres Heerweſens unterſtützt iſt ihnen willkommen Aber

ſich mit gebundenen Händen irgend einer Macht auszuliefern ſich von ihr
als Werkzeug mißbrauchen zu laſſen ihren Diktaten zu folgen das
lehnen ſie ab Und deshalb führt es zu einer von Grund aus falſchen
Beurteilung wenn man die Ereigniſſe dahin deutet als ob nun Deutſch
land in der Türkei zu Gunſten des engliſchen Einfluſſes zurücktreten müſſe

Ueber die Ereigniſſe in Konſtankinopel liegen heute folgende
telegraphiſchen Meldungen vor

Konſtantinopel 26 Juli Heute nachmittag fanden vor dem ZJildis
große Kundgebungen ſtatt Aus allen Stadtteilen kamen während
des ganzen Nachmittags größere und kleinere Gruppen zu Wagen zu
Pferde auf Fahrrädern oder zu Fuß Die meiſten Teilnehmer gehörten
den mittleren oder unteren Volkskiaſſen an Man ſah viele Offiziere und
Mannſchaften ſogar Schullinder hauptſächlich Mohammedaner aber auch
Chriſten Die Geſamtzahl kann auf viele Tauſende geſchätzt werden An
der Spitze der meiſten Gruppen fuhren oder gingen Geiſtliche fortwährend
betend und die Bevölkerung anredend Viele Demonſtranten trugen Fahnen
oder Tafeln mit den Jnſchriſten Padischahim Aschok Vascha der
Sultan lebe viele Jahre Hoch die Freiheit Hoch die Konſtitution uſw

Jn der Menge befanden ſich auch viele türkiſche Frauen Jm Jildis
angeiangt zogen die Demonſtranten bis vor das große Tor wo es zu
neuerlichen Huldigungen für den Sultan am Generale überbrachten
ſodann den Dentonſtianten den Ausdruck der Beſriedigung des Sultans
und ſorderten die Menge auf in Gruppen abzumarſchieren um den
anderen Demonſtranten Platz zu machen welcher Aufforderung ohne
Widerrede Folge geleiſtet wurde Viele glaubten den Sultan an einem
Fenſter geſehen zu haben

Die Aufhebung der Zenſur und die ſonſtigen Ereigniſſe geben der
türkiſchen Preſſe einen großen Aufſchwung Die Auflagen der
Preßorgane ſind rieſig geſtiegen Das türkiſche Publikum reißt ſich um
die Nummern und zahlt ſie mit dem Vierfachen des Preiſes Die
Wochenblätter Servetiſunun und Melteb wurden in Tageszeitungen um
gewandelt Mehrere neue Tagesblätter werden angekündigt Die nürkiſche

Dann die zweite Begegnung ihre Gefahr und ſeme Ueber
raſchung

Wie er mich anſah und wie er meinen Namen nannte
dachte ſie weiter

Eva Theodora
halb ließ der Freiherr mich auf dieſen Namen taufen
ſagte doch Es geſchah auf meinen Wunſch

Ah dieſe Ahnfrau mußte ſie ſehen ſie ſehnte ſich nach
ihrem Anblick

Gleich morgen wollte ſie verſuchen in die Bibliothek zu
dringen

Mit dieſem letzten Gedanken ſchlief Eva ein
e

So hieß alſo auch die Ahnfrau Des
Er

s

Als Eva ſich des anderen Tages erhob ſtand ihr Entſchluß
feſt ſie mußte das bewußte Bild ſehen

Sie machte Toilette und ließ ſich dann bei dem Freiherrn
melden

Dieſer empfing ſie zwar teilte ihr aber nachdem er ihren
Neujahrswunſch empfangen mit daß er heute auf ihre liebe
Geſellſchaft verzichten müſſe da er ſich ſehr unwohl fühle

Sylveſterbowlen taugen nicht mehr für einen
Jnvaliden meinte er mit ſchmerzlichem Lächeln

Eva erbat ſich nun mit einem Anlauf von Mut einige
Bücher um ſich die Zeit zu vertreiben

Der Baron erteilte ihr gern die Erlaubnis ſich Bücher aus
der Bibliothek zu holen ſoviel und welche ſie wolle

Mit dem innigen Wunſche baldiger Beſſerung verließ Eva
den Freiherrn

Sie hatte nun was ſie gewünſcht das Recht in die
Bibliothek zu dringen aber wie hineingelangen

Die Baronin verwahrte wie ſie gehört ſeit einiger Zeit
den Schlüſſel

Nur der Haushofmeiſter hatte einen zweiten um lüſten und
räumen zu laſſen wenn es nötig Eva hatte keinerlei Ver

alten

bindung mit der Dienerſchaft

Preſſe begrüßt mit Begeiſterung die Aufhebung der Zenſur nnd der
Geheimpolizei

Konſtantinopel 27 Juli Eine Beilage der türkiſchen Blätter
von geſtern abend beſagt der Großweſir habe dem Sultan die Dankadreſſe
der Bevölkerung vorgelegt Der Sultan habe das Jnkrafttreten der
Verfaſſung angeordnet weil er das Glück ſeiner Untertanen
wünſche Wenn die Verfaſſung nicht ſrüher in Kraft geſetzt worden ſei
ſo hätten die Zeitverhältniſſe dies verſchuldet Der Sultan habe die Dank
adreſſe mit großer Befriedigung zur Kenntnis genommen und ſei über
zeugt daß die Kammer ihre Pflicht gegen den Sultan und das Reich treu
erfüllen werde Eine Beilage von heute früh bringt eine amtliche Mit
teilung worin wiederholt wird daß die Freudenkundgebungen der Be
völlerung dem Sultan zur Befriedigung gereichen Es ſei des Sultans
entſchiedener Wunſch daß die Verfaſſung bis auf den letzten Buch
ſtaben durchgeführt und daß die Durchführung niemals ſei es aus
welchem Grunde immer beeinträchtigt werde Dem mitgeteilten Jrade
gemäß würden die Wahlen überall ſofort und raſch vorgenommen werden
Die Kammer werde am 1 Rovember eröffnet werden Die Abgeordneten
müßten die geſorderten Eigenſchaften beſitzen Die Vaterlandsliebe lege
der Bevölkerung die Pflicht auf jede Handlung und jede Forderung zu
vermeiden die mit der Verfaſſung und der Ergebenheit und Treue ünver
einbar ſeien um der Welt zu beweiſen daß ſie der kaiſerlichen Gunſt
bezeugung würdig ſei Die geringſte gegen den Willen des Sultans voll
zogene Handlung würde dem Lande unerſetzliche Verluſte bringen
Schließlich empfiehlt die amtliche Mitteilung der Bevölkerung die ſeit drei
Tagen dauernden Kundgebungen einzuſtellen

Während ſich heute früh der Verkehr in Pera und Galata ruhig
abwickelte war ganz Stambul in großer Bewegung Es wurden Ver
ſammlungen abgehalten Umzüge veranſtaltet und Abordnungen zur Pforte
geſchickt Die Veröffentlichung der allgemeinen Amneſtie und die Ent
fernung des Maxineminiſters haben zwar etwas beruhigend gewirkt doch
ſcheint man jetzt die Entfernung der Jildiskamarilla zu verlangen
Heute abend iſt ein Jrade erſchienen wegen der ſofortigen geſetz
mäßigen Wahlen in Konſtantinopel und der Umgebung das
etwas zu beruhigen ſcheint Die Stambuler Straßen beſonders vor der
Pforte ſind von T de Menſchen überfüllt Der am Abend vonder Pforte mee wurde mit ſtürmiſchen Hochrufen be
grüßt Die politiſchen Sträflinge ſind noch nicht freigelgſſen worden weil
die anderen Häftlinge wünſchen gleichfalls freizulommen Gegen die ge
mäßigten Zeitungen wurden Kundgebungen veranſtaltet

Englands Handelsſchiffahrt
Gelegentlich einer Preisverteilung an die für die Offizierslaujbahn in

der Handelsmarine beſtimmten Kadetten des Worceſter Schulſchiffes nannte

der Staatsſekretär für Jndien Viscount Morley of Blackburn Schifffahrt

und Schiffbau Englands die Grundlage und die HOuelle der
engliſchen Nation Er fügte hinzu es könne nichts Unheilvolleres für
England geben als ein Darniederliegen der engliſchen Handelsſchiffahrt
und der verwandten Gewerbe Um ſich die Wahrheit dieſes Ausſpruches
zu vergegenwärtigen braucht man nur die Stellung zu betrachten die das
Britiſche Reich und ſpeziell das Vereinigte Königreich Großbritannien unter

den ſeefahrenden und Seehandel treibenden Nationen einnimmt Nach
einer bis Ende Juni d J fortgeführten Statiſtik des engliſchen Handels
amtes ſind gegenwärtig im geſchäftlichen Seeverkehr rund 353 Millionen

Tonnen beſchäftigt Davon ſind 171 Millionen Tonnen alſo faſt genau
die Hälfte in britiſchen Ländern heimiſch Auf das engliſch
Mutterland fallen nicht weniger als 16 Millionen Tonnen oder 46 Proz
dieſer Tonnage Jn die übrigen 54 Proz haben ſich alle anderen Staaten

Wac CcÜÄÜÄÜÄ ,aaaeCAXCcaaaaaaaannaanaaacXÖC caObwohyl ſtets freundlich wahrte ſie doch dem Perſonal
gegenüber ſtets ihre Würde

Sie wollte es auf gut Glück verſuchen vielleicht traf ſie
gerade jemanden beim Abſtauben und Lüften

Sie ſchritt einen langen Korridor zu ebener Erde entlang
der zu dem öſtlichen Flügel des Schloſſes führte

Dort waren im erſten Stock die Bibliothek und der große
Familienſaal mit den Ahnenbildern ebenerdig befanden ſich
die Fremdenzimmer

Dieſer Flügel war deshalb ganz vom Verkehr ausgeſchloſſen
außer es befanden ſich Gäſte im Schloß

Jm Haupttrakt konzentrierte ſich das Familienleben be
fanden ſich die Privatgemächer und im weſtlichen Flügel war
das Dienſiperſonal Küche Speiſeſaal für die Hausoffizianten
uſw untergebracht

Als Eva in die
einer Zofe

Die Dienerin ſah das junge Mädchen fragend an
Eva wurde ein wenig verlegen dann aber fragte ſie feſt

und ruhig
Finde ich vielleicht den Herrn Haushofmeiſter Hofer hier
Nein gnädiges Fräulein er iſt nicht hier

Die Magd betrachtete Eva neugierig von der Seite
Bitte ſagen Sie iſt vielleicht die Bibliothek zufällig offen

Jch hätte einige Bücher umzutauſchen
Eva war unter den Blicken der Dienerin errötet
Wie dreiſt von dem Mädchen ſie ſo anzuſehen
Ja gunädiges Fräulein meinte die Zofe und ihre Lippen

lächelten ſpöttiſch die Bibliothek iſt offen der Herr Graj
ſind eben hinaufgegangen

Eva erſtaunte was hatte Zeno ſchon ſo zeitig in de
Bibliothek zu ſuchen

Doch gleichviel

Seitengalerie einbog begegnete ſie

Vor Zeno ſcheute ſie ſich nicht der war
ihr heb und vertraut



Seite 2 Mittwocheinſchließlich der britiſchen Kolonten unter denen Kanada und Auſtralien
an der Spitze marſchieren zu teilen

Die Ueberlegenheit Englands in der Seeſchiffahrt iſt aber
vor allen Dingen auch eine qualitative Es iſt eine bekannte Tatjſache
von deren Richtigkeit man ſich hin und wieder auch in deutſchen Gewäſſern
überzeugen kann daß ein nicht unerheblicher Teil der Schiffe die gegen

wärtig unter nichtengliſcher Flagge fahren früher der britiſchen Handels
flotte angehört hat dort abgeſtoßen und durch beſſeres Material erſetzt
worden iſt Jm Jahre 1907 gingen rund 282 000 Dampfertonnen aus
engliſchem Beſitz in die Hände ausländiſcher Reeder über Davon waren
73 Proz vor dem Jahre 1900 erbaut alſo keineswegs ſonderlich jung
Dagegen waren von den 1 Millionen Tons um die in derſelben Zei
die engliſche Handelsflotte vermehrt wurde 95 Proz Fahrzeuge der neueſten

und leiſtungsfähigſten Bauart

Auch in dem Anteil an großen Handelsdampfern offenbart ſich
die Ueberlegenheit Englands Von den Dampfern mit mehr als 10000
Tonnen deren es im Juni d J 119 gab waren 64 alſo wiedernm über
50 Proz in britiſchem Beſitz Dasſelbe Verhältnis bei den 20000 Tonnen
Schiffen England beſaß 6 unter 10 die gegenwärtig ſchwimmen Ebenſo
behauptet England wenn man die Fahrtleiſtung in Vergleich ſtellt
weitaus den erſten Platz Von 769 Dampfern die eine Geſchwindigkeit
von mehr als 15 Knoten in der Stunde beſitzen waren 410 in engliſchem
Beſitz

Schlagender als durch dieſe Zahlen kann die Behauptung der engliſchen

Tarifreformer daß England von der Höhe ſeiner Ueberlegenheit in der
Handelsſchiffahrt herabgeſtiegen ſei nicht widerlegt werden Dieſe Ueber
legenheit iſt vorhanden ſowohl hinſichtlich der Zahl wie nach Maßgabe der
Geſchwindigkeit und Leiſtungsfähigketi der Schiffe und ſie bekommt erſt ihr

wahres Geſicht wenn man ſich vor Augen hält daß die Fahrzeuge aller
anderen Handelemarinen zuſammengenommen noch nicht hinreichen
um der engliſchen Seeſchiffahrt auch nur annähernd Ebenbürtiges
entgegenzuftellen

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 27 Juli Hofnachrichten Ein Telegramm aus
Bergen vom 27 Juli meldet Der Kaiſer iſt nach guter Fahrt die
kurz vor Bergen durch Nebel aufgehalten wurde um 10 Uhr hier ein
getroffen Das Wetter iſt warm An Bord alles wohl Vormittags
nahm der Kaiſer Vorträge entgegen und frühſtückte dann beim Konſul
Mohr Um 4 Uhr dampfte die Hohenzollern nach Swinemünde ab

Der Reichskanzler Fürſt Bülow begibt ſich am Mittwoch
nach Swinemünde um dort dem von der Nordlandreiſe zurückkehrenden
Kaiſer Vortrag zu halten Während unſer Kaiſerpaar von Swinemünde
die Reiſe nach Stockholm antritt zum Beſuche des Königs und der Königin
von Schweden trifft der Reichslanzler am Donnerstag zur Entgegennahme
von Vorträgen auf einige Stunden in Berlin ein Am Sonnabend kommt
Fürſt Bülow wiederum nach Berlin bleibt bis Sonntag und kehrt dann
nach Norderney zur Fortſetzung ſeines Kuraufenthalts zurück

Gegen die Elektrizitätsſteuer Auf Einladung des Aus
ſchuſſes oberſchwäbiſcher Elektrizilätewerke Rißtiſſen verſammelten ſich heute
in Stuttgart die Vertreter der hauptſächlichſten beſtehenden und in
Gründung getretenen privaten und genoſſenſchaftlichen Ueberlandzentralen
um über gemeinſame Schritte gegen die geplante Elektrizitäts
ſteuer zu beraten Es wurde beſchloſſen ſich dem in Ausſicht ſtehenden
Vorgehen des württembergiſchen Elektrizitätsverbandes und des württem
bergiſchen Elektrotechniker Vereins anzuſchließen und Fühlung mit den
außerwürttembergiſchen Jntereſſentenvettreutngen zur gemeinſamen Be
kämpfung der Steuer zu ſuchen Allch witde in Ausſicht genommen ſür
den Fall daß die württembergiſche Regierung ihre Zuſtimmung zu der
bracſichtigten Steuer geben ſollte Maſſenpetitionen der Jntereſſenten
an Regierung Landtag und Reichstag vorzubereiten die dartun jollen
wie ſchwer neben der Großinduſtrie auch die Kleininduſtrie und
Landwirtſchaft durch eine Verteuerung des Elektrizitätéſtromes ge
ſchädigt werde

Süden und Norden zur Finanzreform Aus Berliner
politiſchen Kreiſen wird uns geſchrieben Die in der Frankf Ztg ver
öffentlichten Darlegungen des württembergiſchen Kammerpräſidenten
v Payer zur Reichsfinanzreform ſind in hieſigen politiſchen Kreiſen
mit Jntereſſe zur Kenntnis genommen worden Von den durch ihn auf
geworfenen Fragen begegnen zwei beſonderer Beachtung Einmal die
nach den politiſchen Verſchiebungen die ſich ergeben müßten wenn das
Zentrum ſich an der Finanzreform beteiligen würde wie es ja in erſter
Linie ſeine Pflicht wäre da es in den Tagen ſeines Einfluſſes das Reich
ins Finanzelend hineingeführt habe Man meint nun an der Bereit
willigkeit des Zentrums bei der Beſeitionng der Finanznot mitzuarbeiten
könne wohl kaum ein Zweifel ſein Gerade in dieſer Frage ſtehe wie
g v Payer treffend bemerke für Deutſchland zuviel auf dem Spiel

eshalb dürften nicht aus der Gruppe der Unverſöhnlichen heraus etwa
ſeitens der Herren Dr Schädler Erzberger der Fraktion die Richtlinien
vorgezeichnet werden ſondern es ſei wohl mit Gewißheit anzunehmen daß
Polinker wie die Herren Dr Spahn Müller Fulda Frhr v Hertling
vor die Front der Fraktion treten werden Aus dieſer Mitarbeit des
Zentrums folge aber nicht die Notwendigkeit politiſcher Ver
fchiebungen Sie könne wohl erſt in Frage kommen wenn ein ſteuer

Mochte er oben ſein er hielt ſie nicht ab Nur Gedeon
wäre ſie nicht gerne allein begegnet

Gut ich danke ſagte ſie mit einem leichten Kopfnicken
und ließ das Mädchen ſtehen

Die Zofe ſah ihr nach verzog den Mund lächelte hämiſch
und verſchwand

Eva ſchritt über die breite Marmorkreppe die glatt war
wie ein Spiegel in das erſte Stockwerk empor Hier waren
keine Teppiche gebreitet denn dieſe Gemächer wurden nur ſelten
benützt Sie trat in ein kleines Vorgemach und von dort in
die Bibliothek Dieſe war ein großes viereckiges Gemach von
welchem aus eine hohe Flügeltür in den ſogenannten Ahnen
ſaal führte Rieſig hohe Bücherſchränke und Regale ſtanden
ringsum an den Wänden kleine Treppenleitern lehnten an
denſelben zur Bequemlichkeit der Suchenden Am Fenſter
ſtand ein ſchmaler Tiſch mit Schreibzeug verſehen gebundene
Bücherverzeichniſſe lagen auf Eva durchſchritt haſtig dieſes
Zimmer öffnete leiſe vorſichtig die Flügeltür zum Ahnenſaal
und trat ein Dieſer Saal welchen die Bilder derer von Eichen
kron ſchmückten war für größere Feſtlichkeiten auserſehen Er
wurde nur bei Tanzunterhaltungen Hochzeiten Kindtaufen
uſw benutzt Er war leer nur an den mit hoher Eichen
täfelung überzogenen Wänden entlang ſtanden ſchmale geſchnuitzte
Stühle und über dieſen an den weißgoldenen Tapeten hingen
die Ahnenbilder Dieſe ehrwürdige Reihe wurde nur hier und
da von langen ſchmalen in die Wand eingelaſſenen matt
funkelnden Spiegeln unterbrochen Momentan war der Saal
vollſtändig verdunkelt nur ein Fenſterladen war geöffnet und
ließ einen ſpärlichen Lichtſtrahl auf die gegenüberliegende Wand
gleiten

Dort an der alſo beleuchteten Wand hing ein großes Oel
gemälde und vor demſelben ſtand ein Mann in tiefes Sinnen
verloren Beim Oeffnen der Tür fuhr er auf wandte das
Awmlitz und blickte der Eintretenden entgegen Eva aber als
ſie des Anweſenden gewahr wurde ſtarrte mit großen Augen

mit den Worten beſtätigt daß der Verein in ſtiller einmütiger Arbeit das
deutſche

nationalen
auſkiärend überzeugen ſoll
druck daß ſich nunmehr die Mitbürger mit aller Kraſt wieder der vater
jändiſchen Arbeit des Deutſchen Flottenvereins widmen die ſchon ſo große

WeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
politiſches Kompromitß mit dem Zentrum gegen den Linksliberalièmus ſich
entwickeln ſollte Daß das vermieden werde daran habe aber die Re
gierung des Fürſten Bülow ebenſoſehr ein Jntereſſe wie der Links
liberaliemus Keine politiſche Perſönlichkeit gebe in letzterer Beziehung
mehr Gewähr zu nicht allzu peſſimiſtiſcher Beurteilung der Zukunſt als
gerade Herr v Payer denn keine Blockrede ſei dem Zentrum und der
Sozialdemokratie mehr auf die Nerven geſallen als die förmlich grund
jätzlich gehaltene Erklärung v Payers in der Entſcheidungéſtunde
über das Vereinsgeſetz in der er dem Sinne nach etwa ausſührte die
Linksliberalen dächten nicht daran den Block Aſt abzuſägen auf
dem ſie ſitzen ja auch nur den Vorwand der Regierung zu geben zur
Ausſchaltung der Linksliberalen aus der Reichstagsmehrheit An dem
guten ja an dem beſten Willen Herrn von Payer s und ſeiner politiſchen
Freunde den Plag an der Sonne zu behaupten ſei alſo wohl
ebenſowenig zu zweiſeln wie an der unveränderten Entſchloſfenheit der
Regierung zum Zuſammenhalt mit den Linksliberalen Es falle alſo
ſchwer dem Gedanken Raum zu geben der Block werde in die Brüche gehen
über die Finanzreiorm die in höherem und weiterem Sinne ein nationales
Erfordernis ſei als das Vereinsgeſetz Dieſe Argumentation führt nun die
politiſchen Kreiſe der Reichshauptſtadt zu einer zweiten von Herrn von Payer
aufgeworfenen Frage was die Folge ſein würde wenn es wegen der
Finanzrieform zur Reichstags auflöſung käme Dieſe Möglichkeit wird
hier zum erſten Mal hingeſtellt doch ſelbſt norddeutſche Politiker die nichts
weniger als grundſätzliche Optimiſten ſind meinen der Biockreichstag werde
nicht der Welt das Schauſpiel bieten wollen daß man ihn um einer
Angelegenheit willen nach Hauſe ſchickt deren Tragweite geradezu die
Konſolidierung der Großmachtſtellung Deutſchlands
bedeute Und andererſeits werde ſicherlich auch die Regierung bei ihrer
Stellungnahme zu den Forderungen aus dem Block heraus ſich von der
Erwägung leiten laſſen daß ſie um des Eindrucks im Auslande willen
es nicht zum Bruch mit dem Block kommen laſſen dürſe Alles in allem
alſo Herrn von Payer s gewiß nicht unbegründeter aber etwas reichlicher
Peſſimismus wird im Norden einſtweilen nicht im vollen Umfange geteilt

Bei der heutigen Hundertjahrfeier der Navigaätions
ſchule in Lübeck brachte im Namen der Reichsregierung Reichs
kommiſſar Dr Schrader Glückwünſche dar und überreichte dem jetzigen
Direltor Dr Schulze im Namen des Kaiſers den Roten Adlerorden vierter
Klaſſe Glückwünſche und Stiſtungen wurden überreicht vom Senat der
Handelskammer der deutſchen Seewarte in Hamburg dem Nauttiſchen
Verein und der Schiffergeſellſchaft Vormittags fand Flaggenparade und
Feſtakt ſtatt Nachmittags wurde eine Fahrt an den Oſftſeeſtrand unter
nommen Abends iſt Kommers im Hauſe der berühmten Schiffer
geſellſchaft

Die Stellung des bayriſchen Kultusminiſters
erſchüttert Dem wird aus München gemeldet Die
Stellung des bayriſchen Kultusminiſters von Wehner gilt
als erſchüttert Der Miniſter iſt Sonntag plötzlich unwohl geworden
und hat ſich im Landtag wo zurzeit ſein Etat in der Abgeordnetenkammer
verhandelt wird und gegen ihn Jnterpellationen in Ausſicht ſtanden bis
auf weiteres abſagen laſſen Die Urſache dieſer Vorgänge iſt in dem
jüngſten Konflikt zwiſchen dem Kultusminiſterium und der Univerſität
München zu ſuchen Es wird Herrn von Wehner vorgeworſen er wolle
der juriſtiſchen Fakultät einen ihr nicht genehmen Profeſſor aufnötigen und
den übrigen Untverſitätsprofeſſoren das Recht der öffentlichen Meinungs
äußerung hierüber einſchränken Der Senat der Univerſität hat hiergegen
einmütig Widerſpruch erhoben

Deutſcher Luftflottenverein Welchen Anklang die Gründung
dieſes Vereins Sitz in Mannheim gefunden hat beweiſen die zahlreichen
Anfragen und Beitrittserklärungen aus dem ganzen Reiche ſelbſt aus dem
Auslande meldeten ſich Reichsangehörige zum Beitritt Wir ſind nunmehr
in der Lage die wichtigſten Punkte der Satzungen des Lufiflottenvereins
belannt zu geben S 2 lautet Der Verein hat den Zweck Mittel zu be
ſchaffen für die Vervollkommnung von lenkbaren Luſtjahrzeugen welche
vaterländiſchen Zwecken dienen ſollen Er will weiter das Verſtändnis
und das Jntereſſe des deutſchen Volkes für die Bedeütung und die Auf
gabe der zu beſchaffenden und weiter auszubauenden Luftflotte wecken
ſtärken und pflegen Der deutſche Luſtflottenverein erblickt die Aufgabe der
deutſchen Luſtflotte darin die Ehre und Machtſtellung des deutſchen Reiches
zu wahren insbeſondere ſoll ſie auch die überſeeiſchen Jntereſſen Deutſch
lands und die Ehre und Sichetheit ſeiner im Ausland tätigen Bürger ge
währleiſten helfen S 3 Der deutſche Luftflottenverein wird es als ſeine
Hauptaufgabe betrachten nach ſeinen Kräften dafür zu ſorgen daß lenk
bare Luflfahrzeuge in hinreichender Anzahl und Größe gebaut werden um
ihrer Aufgabe voll und ganz gerecht zu werden Er will auch gegebenen
falls mit allen dazu vorhandenen geſetzlichen Mitteln auf die ganze Nation
einwirken um die Flotte lenkbarer Luftſchiffe in einer der Größe Deutſch
lands entſprechenden Zahl und Vollwertigkeit zu erhalten Anmeldungen
zum Beitritt Jahresmindeſtbeitrag 2 Mk ſind zu richten an Ober
mſpektor von Neuenſtein Mannheim Auguſta Anlage 7 W

Der Vorſtand des badiſchen Landesausſchuſſes des
Deutſchen Flottenvereins hat an die Ortsvereine und Vertrauens
männer ein Rundſchreiben gerichtet in welchem u a ausgeführt wird Der
Vorſtand des badiſchen Landesvereins des Deutſchen Fiottenvereins erblickt
in der Uebernahme des Präſidiums durch Großadmiral v Köſter eine
Garantie dafür daß der Deutſche Flottenverein künftighin nach Maßgabe
der Satzungen und insbeſondere nach denjenigen Grundſätzen geleitet werde
welche der Schutzherr desſelben Prinz Heinrich von Preußen auf der
Hauptverſammlung zu Hamburg als die allein richtigen bezeichnet und die
derſelbe in ſeinem Antworttelegramm an die Verſammlung von Danzig

Volk Not wendigkeit der Verſtärkung eines
der Verſtärkung der deutſchen Flotte

Das Rundſchreiben gibt der Hoffnung Aus

von der
Werkes

Erfolge aufzuweiſen habe
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29 Juh Nr 175Keine Reaktivierung Kuno Moltkes Man ſchreibt uns
aus Berlin Nach der zweiten Verhandlung des Harden Prozeſſes di
bekanntlich mit der Verurteilung des Angeklagten endete unterlag es in
wohlinformierten Kreiſen keinem Zweifel daß Graf Kuno von Moltke
einer Reaktivierung entgegengehe In dieſen Kreiſen galt es ſogar
als ſicher daß dieſe Stellung ſich in unmittelbarer Nähe des Kaiſers be
finden würde Die Reaktivierung mußte jedoch hinausgeſchoben werden
als gegen das Urteil des Prozeſſes beim Reichsgericht Berufung eingelegt
worden war Kuno von Molike ging ins Ausland und erwartete die
kommenden Dinge Nachdem das Reichsgericht der Reviſion ſtattgegeben
hatte war eine Wiedereinſtellung in den Dienſt ſchon aus dem Grunde
nicht möglich weil der Kaiſer in der leidigen Affäre erſt volle Klarheit
haben wollte um dann zu zeigen daß er einen unſchuldig Verdächtigten
zu rehabilitieren wiſſe Als jedoch die Anklagen gegen Eulenburg ſich
verſtärkten wurde es um dieſe Reaktivierung immer ſtiller und jetzt gilt
es als beſtimmt daß Graf Kuno von Moltke künftig als Privatmann zu
leben hat Die weitere Abwickelung des Prozeſſes MoltkeHarden er
wartend kann man vorerſt auch in dieſem Falle von einem Opfer Eulen
burgs ſprechen Es ſteht ferner zu erwarten daß die Affäre Eulenburg
noch einen Wechſel in einigen maßgebenden Stellen zeitigen wird der
ſpäteſtens aus Anlaß der Kaiſermanöver ſiattfinden wird

Zur Schücking Affäre Die Huſumer Stadtverordneten
haben gegen die Maßregelung des Bürgermeiſters Schücking an
den Regierungspräſidenten eine Proteſteingabe gerichtet die nach dem
B folgenden Wortlaut hat Das Stadtverordnetentöllegium zu Huſum

gibt ſeinem Erſtaunen und ſeiner Verwunderung darüber Ausdruck
daß nach Zeitungsberichten die Auſſichtsbehörde es unternommen hat gegen
den Bürgermeiſter der Stadt der ſich ſeit fünf Jahren in redlichſter
Weiſe bemüht ſeine Pflichten als Kommunalbeamter zu er
füllen und in dieſer Zeit ſtets beſtrebt geweſen iſt die Jntereſſen der
Stadt nach verſchiedenen Richtungen beſonders in wirtſchaftlicher Beziehung
zu fſördern und ſich auch einwandfrei gefüht hat ein geheimes Dis
ziplinarverfahren mit dem Zwecke der Amtsentſetzung aus politiſchen
Gründen zu eröffnen Das Stadtverordnetentkollegium proteſtiert
daß der Bürgermeiſter Dr Schücking ſeines Amtes unwürdig
Der Beſchluß wurde einſtimmig gefaßt

Jn die Lohn verhältniſſe im Zimmerergewerbe gewährt
die vom Zentralverband der Zimmerer veröffentlichte Statiſtik über die
zurzeit geltenden Tarifverträge einen lehrreichen Einblick Die Zuſammen
ſtellung umfaßt zwar erſt die im zweiten Halbjahr 1907 gültigen Tarif
verträge doch ſind in dieſen faſt durchweg ſchon die für 1908 und 1909
feſtgeſetzten Lohnſätze zu finden Da ergibt denn ein Vergleich der
Mindeſtlöhne für einen beſchäftigten Zimmerer in einzelnen Städten daß
ganz auffällige Unterſchiede beſtehen Unter den Städten die in die
Statiſtik des Zentrawerbandes aufgenommen worden ſind nimmt nach der
Höhe der Lohnſätze Oppeln in der Provinz Schleſien den unterſten Platz
ein ein Zimmerer erhält hier als Mindeſtlohn pro Stunde 30 Pfg die
Arbeitszeit beträgt 10 Stunden Gerade Oppeln iſt aber eine Stadt mit
reicher Jnduſtrie und rechnet zu den Mittelſtädten ſo daß der Lebens
unterhalt teurer iſt als in zahlreichen anderen Orten Der niedrige
Lohnſatz in Oppeln iſt un ſo bemerkenswerter als an kleineren Orten
viel höhere Lohnſätze bezahlt werden in Franzöſ Buchholz in der
Provinz Brandenburg z B beträgt der Lohn eines Zimmerers pro Stunde
70 Pifg er iſt hier alſo mehr als doppelt ſo hoch wie in Oppeln Und
nicht allein der Lohn iſt ſo viel höher auch die Arbeiter haben kürzere
Arbeitszeit ſie beträgt an genanntem Ort nur 9 Stunden täglich Jn
dieſen 9 Stunden verdient ein Arbeiter 6,30 Mk während er in Oppeln
nach 10ſtündiger Arbeit nur 3 Mk verdient hat Aehnliche wenn auch
nicht ſo kraſſe Gegenſätze finden ſich auch ſonſt noch Nach Oppeln kommt
Mühlberg in der Provinz Sachſen mit einem ſehr niedrigen Lohnſatz
ein Zimmerer erhält hier 32 Pfg pro Stunde Er hat 10 Stunden zu
arbeiten und muß wenn die Arbeit durch Froſt Regen Mangel an
Material auf polizeiliche Anordnung c unterbrochen wird für dieſe Zeit
auf Lohn verzichten Jn Brandenburg ſind die Zimmererlöhne im
allgemeinen recht hoch wozu das Lohnniveau in Berlin beiträgt während
die Löhne in Sachſen und Bayern im allgemeinen ſehr niedrig ſind

OeſterreichUngarn
Wien 27 Juli Heute begann die gemeinſame militäriſche

Uebungsfahrt des öſterreichiſchen und deutſchen Freiwilligen Automobil
korps Um 6 Uhr früh erfolgte bei der Rotunde der Start 34 Auto
mobile abwechſelnd ein deutſches und ein öſterreichiſches wurden abgelaſſen
Mit jedem öſterreichiſchen Teilnehmer fuhr ein deutſcher Generalſtabsoffizier
als Unparteiiſcher und umgekehrt Die Zuweiſung geſchah durch das Los
Der Uebungsleitung gehören an Feldmarſchallleutnant von Krobatin
Herzog Adolf Friedrich von Mecklenburg Kommerzienrat Büxenſtein Prinz
zu Solms Braunfels Generalſekretär Faßbender Oberſtleutnant Schwarte
Oberſtleutnant Bardolff Major Heſſe Hauptmann Zeidler

Frankreich
Mantes 27 Juli Nach einem erneuten Aufſtieg des lenkba

Luftſchiffes République ſprach ſich die Militärkommiſſion
ſtimmig für deſſen endgültige Uebernahme aus

Rußland
Reval 27 Jul Präſident Fallieres wurde an Bord de

Standart wohm er in einer mit rotem Baldachin geſchmückten Barkaſſt
gefahren war vom Kaiſer mit herzlichem Händedruck begrüßt Der Beſuch
dauerte zehn Minüten Der Gegenbeſuch des Kaiſers auf den
Präſidentenſchiff Vérits währte eine Stunde Während dieſer Zei
konferierten die Miniſter Jswolski und Pichon

Paris 27 Juli Von angeblich berufenſter ruſſiſcher Seite wird in
Eclair angeregt daß bei der Zuſammenkunft in Reval auch die Frage

der Ernennung von beſonderen dem Kaiſer und dem Präſidenter
Fallières perſönlich zugeteilten Militärbevollmächtigten

ſein pol

auf ihn und ſtieß einen leichten ſchnellunterdrückten Schrei der
höchſten Ueberraſchung aus

Er war es Jhr wilder Jäger Wieder ſtand er vor
in ganz eigentümlich geheimnisvoller Begegnung Sie

Wie eine
ihr
wollte fliehen aber ſie konnte nicht vom Fleck
Statue blieb ſie ſtehen und wagte kaum zu atmen

Der wilde Jäger kam raſch anf ſie Er ſtieß im Vorüber
gehen noch ein paar Fenſterladen auf und Eva erkennend
entfloh auch ſeinen Lippen ein eigentümlicher Laut faſt ein
Jubelſchrei Es klang wie Freude Entzücken

Eva Theodora Sie hier frug er noch näher tretend
Kommen Sie nun überzeugen Sie ſich ſelbſt Hier iſt Jhr

Ebenbild
Er faßte Evas Hand und zog ſie mit ſich zu dem Bilde

in deſſen Anblick verloren ſie ihn ſoeben getroffen
Ohne ein Wort oder einen Laut von ſich zu geben trat

Eva vor das Bild und fah zu demſelben empor Sie erſchrak
faſt als ſie in dieſe ſchönen glühend dem Beſchauer entgegen
leuchtenden Augen ſah Das Antlitz bleich ernſt und zwiſchen
den Brauen eine kleine Falte auf der reinen weißen Stirn
Der Mund klein blaß herv geſchloſſen aber um Lippen und
Kinn einen ſanften jugendlich lieblichen Zug Man ſah es
dieſem Antlitz an daß es nicht immer ſo ernſt und ſtolz geblickt
daß es auch lieblich zu lächeln verſtanden haben mußte Die
Naſe ſchlauk und fein gebaut edel ſchön nur um die Naſen
flügel zitterte etwas wie ſehnſüchtiges Verlangen leidenſchaft
liches Fühlen

Der wilde Jäger ſtand neben Eva und betrachtete ab
wechſelnd bald das Bild an der Wand bald das junge Mädchen

Unwillkürlich ohne es zu ahnen nahmen Evas Züge den
ſelben Ausdruck an wie die Ahnfrau dort oben ihn zeigte Sie
ſtand ſtumm die Hände gefaltet und blickte in düſterem Sinnen
auf das Bild Sie konnte ſich dem Zauber dieſes herrlichen
Gemäldes dieſes ſchönen reizvollen Antlitzes nicht entziehen

Der junge Mann ſtörte ſie nicht er wartete

Stirne und ſtrich über dieſelbe als wolle ſie trübe Gedanken
keimende Gefühle verwiſchen

Der wilde Jäger neigte ſich über das junge Mädchen und
ſah ihr ins Geſicht

Nun Habe ich zuviel geſagt Glauben Sie nun meinen
Worten frug er Hier dieſer Spiegel wird Jhnen noch
deutlicher beweiſen wie recht ich hatte im Walde vor Jhnen
zu erſchrecken ſetzte er lächelnd hinzu Er faßte Evas Arm
und führteſſe vor einen der hohen Spiegel im Saal

Eva blickte hinein und dasſelbe Bild wie dort an der Wand
ſchaute ihr aus demſelben entgegen

Sie erſchrak nicht mehr aber ſie errötete
Und nun Eva Theodora ſagen Sie mir wer Sie ſind

flüſterte leidenſchaftich der junge Mann und hielt ihre Hand
zwiſchen ſeinen beiden Händen gefangen

Wer ich bin wiederholte Eva träumeriſch
Sie andere ich weiß es ſelbſt nicht

Jhre Stimme zitterte ihr Atem ging ſchnell
Sie gehören zur Familie Eichenkron das iſt unfraglich

ereiferte ſich der wilde Jäger aber wie kommt es daß ich nie
von Jhrer Exiſtenz etwas vernommen

Jch bin keine Eichenkron ich bin nur auf Gaſtrollen hier
flüſterte bitter das junge Mädchen

Aber einen Namen müſſen Sie doch haben rief ungeſtüm
der junge Mann

Eva wics ſtumm auf das Bild der Ahnfrau über deſſen
Goldrahmen eine kleine ſchwarze Tafel ſich befand

Eva Theodora Freifrau von Eichenkron
geb von Talſtein

ſtand dort än goldenen Lettern
Wie Sie tragen denſelben Namen Den Namen den

ich Jhnen in meiner Ueberraſchung und Begeiſterung beigelegt
mit dem ich an Sie gedacht ſeit nun ſind es volle acht
Tage frug der junge Mann maßlos erſtaunt

Eva nickte ſtumm Dann aber entzog ſie ihm ihre Ham

Fragey
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Nr 176 Mittw 2re Teres GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreid 29 Juli Seite 3n und Petersburg beſtehen berührt werde Dieſe An denten Drgelegenheit ſei bereits unter der Präſidentſchaft Loubeis nahezu geregeß Magdeburg r r r dieſer Verbeſſerung Nutzen ziehen ſollen wird die mazedoniſche
geweſen des Widerſtandes Ciemenceaus in der

Die Trinkſprüche
Reval 28 Juli Bei der Abendgalatafel auf der Kaiſerjacht Standart

brachte Kaiſer Nikolaus einen Trinkſpruch aus in dem er dem Präſi
denten für ſeinen Beſuch dankte der für ganz Rußland als neues Zeugnis

für die aufrichtige unveränderliche Freundſchaft angeſehen werde
die Rußland und Frankreich verbinde Der Aufenthalt des Präſidenten
werde bewirken dieſes freundſchaftliche Band noch enger zu knüpfen und
den feſten Willen der beiden Länder bei der Erhaltung und Feſtigung
des Weltfriedens wettzueifern neuerdings ins Licht zu rücken Der
Kaiſer trank auf die Geſundheit des Präſidenten und den Ruhm und das
Gedeihen Frankreichs

Fallidres antwortete er ſei glücklich wieder mit Kaiſer Nikolaus die
Gefühle beſtändiger treuer Freundſchaft zu bekräſtigen die beide
Völker vereinige Der für die Wahrung gemeinſamer Intereſſen
ſo glücklich geſchloſſene Bund ſei in Europa eine Bürgſchaft des
Gleichgewichts Er werde fortdauern zum größten Wohle Frankreichs

Auch er ſei überzeugt daß der Beſuch den feſten
Friedenswillen der beiden Völker beſtätigen werde Fallières trant
auf den Kaiſer die Kaiſerin die kaiſerliche Familie und die Größe und
das Glück Rußlands des Freundes und Bundesgenoſſen Frankreichs

Großbritanunien
London 27 Juli Der König und die Königin empfingen heute

im Buckinghampalaſt 24 Mitglieder des gegenwärtig hier tagenden Jnter
nationalen Friedenskongreſſes Der König hieß in Erwiderxung
auf eine Anſprache in der er Förderer des Friedens genannt war die
Delegierten willkommen und ſagte er empfinde nichts mit aufrichtigerer
Genugtuung als die Erkenntnis daß ſeine Bemühungen zur Aufrecht
erhaltung des Friedens unter den Völkern nicht fruchilos geweſen ſeien
und das Bewußtſein der hochherzigen Wertſchätzung die ſeine Beſtrebungen
in England ſowohl wie in den andern Ländern geſunden hätten Die
Herrſcher könnten ſich kein höheres Ziel ſetzen als die Förderung eines
guten Einvernehmens und herzlicher Freundſchaft zwiſchen
den Nationen Das ſei das ſicherſte und geradeſte Mittel durch das
die Menſchheit ihr vornehmſtes Jdeal zur Wirklichkeit machen könnte
Dies Ziel zu erreichen fei ſein unausgeſetztes Bemühen und Gebet Der
König ſprach ſchließlich die Hoffnung aus daß die Arbeiten des Friedens
ſongreſſes geſegnet ſein möchten

Afrika
Tanger 26 Juli Am Mittwoch ließ die marokkaniſche Regierung

ede m och infolge

einen im Dienſt der deutſchen Geſandtſchaft ſtehenden Maroltaner
verhaften angeblich wegen perſönlicher Beziehungen zu dem hafidiſchen
Paſcha von Alkaſar Tatſächlich ſteht der Mann den politiſchen Vorgängen
fern Der deutſche Geſandte hat noch in derſelben Nacht die Frei
jaffung des Verhafteten durchgeſetzt und die Beſtrafung der
maroktaniſchen Soldaten verlangt die ihn unter Schimpfreden gegen
Deutſchkand zum Gefängnis brachten

Paris 27 Juli Aus Madrid wird berichtet daß in Tetuan
plötzlich 15000 Leute der benachbarten Stämme eingedrungen ſeien und
große Panik verurſacht hätten Jn jedem Viertel der Stadt ſeien 200
Männer zur Verteidigung beſtimmt

Aſien
London 27 Juli Ein hieſiges Blatt meldet aus Teheran unter

dem geſteigen Datum daß Naſr es Saltaneh der vor kurzem die Expedition
gegen die Turkomanen in Askabad führte den Befehl erhalten hat gegen
Täbris vorzurücken Er veriäßt Teheran am Mittwoch an der Spitze
einer auf dreitauſend Mann geſchätzien Streitmacht mit ſechs Geſchützen
und Koſaken Vier Maximgeſchütze und 48 franzöſiſche Feldgeſchütze die
bereits im Jahre 1905 beſtellt aber nach ihrer Ankunft nicht montiert
wurden ſind zuſammen mit zwölſtauſend in Enzeli gelandeten franzöſiſchen
Gewehren dem Oberſt Liathoff zur Verfügung geſtellt worden Aus voll
kommen glaubwürdiger Quelle verlautet daß der Schah insgeheim mit
der Ruſſiſchen Bank wegen Aufnahme einer Anleihe von einer Viertel
Million Pfund Sterling verhandte Geſtern ſind im Hoflager des
Schahs wiedernm zwei Führer der Nationaliſten hingerichtet worden

Bombay 27 Juli Nachdem die Truppen längere Zeit mit Steinen
beworſen waren feuerten ſie auf die Menge und verwundeten drei der
Auſſtändigen darunter zwei ſchwer Der Gouverneur hielt eine Anſprache
an eine Verſammlung von hervorragenden Bürgern Bombays
und erklärte die Regierung ſei ungehalten darüber daß ſie aus ihrer
Mitte keine Unterſtützung erhalte und forderte ſie auf furchtlos für Geſetz
und Ordnung einzutreten

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Bericht iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 28 Juti
Auszeichnung Dem penſſonierten Eiſenbahnzugiührer Karl

Dietrich hier iſt das Kreuz des Allgemeinen Ehrenzeichens verliehen
worden

Unſere Ferienkoloniſten ſind wohl und munter nach Halle
zurückgekehrt Jm ganzen waren 345 Kinder in die verſchiedenen Kolonien
gewandert und zwar 202 Mädchen und 143 Knaben Nach Blankenheim
gingen zwei Knabenſtationen mit je 26 und 30 Kindern und eine Mädchen
ſtaton mit 30 Mädchen nach Güntersberge eine Knabenſtation mit 33
und eine Mädchenſtation mit 28 Kindern nach Stiege 28 Knaben nach
Allrode 26 nach dem Eiſenhammer 27 Mädchen und nach Kaiſer Wilhelmis
bad 117 Mädchen Dank der Opferwülligkeit vieler Bürger und durch
freundliche Unterſtützung veſchiedener Vereine ſo des Ravattſparvereinè
der ans ſeinen Ueberſchüſſen den hieſigen Kolonien eine anſehnliche Stiſtung
zugehen ließ des Preußiſchen Beamtenvereins des PoſtTöchterhorts des
Eiſenbahn Töchterhorts und der Taubſtummenanſtait war es möglich in
dieſem Jahre 25 Kinder mehr als im Vorjahre hinauszuſenden Um recht
viele Kinder mitnehmen zu können wurden von Eltern denen die Zahlung
einer kleinen Summe möglich iſt auch 10 bis 15 Mk Zuſchuß genommen
Infolge der eingetretenen Teuerung werden die Aufwendungen für die
Kolonien immer größer und es wird deshalb auch jetzt wieder ein Fehl
betrag aufzubringen ſein Menſchenfreunde haben daher auch jetzt noch
Gelegenheit ein Scherflein für den guten Zweck beizutragen Auch die
kleinſte Gabe wird dankbar angenommen von Herrn Stadtrat Uber
Große Steinſtraße 69

27 Generalverſanmlung und Ausſtellung des bienen
wirtſchaftlichen Hanptvereins für die Provinz Sachſen das
Herzogium Anhalt und die Thüringer Staaten zu Lovurg vom 25 bie
27 Juli 1908 Am Sonnabend nachmittags 2 Uhr wurde im Schützen
hauſe hierſelbſt durch den Protektor den Oberpräſidenten der Provinz
Sachſen Se Exzellenz Hegel Magdeburg die bienen wirtſchaftliche Aus
ſtellung eröffnet Die Ausſtellung zerfiel in die Gruppen I Lebende
Bienen II Bienenwohnungen III Geräte IV Honig und Produkte
V Lehrmittel Es wurden folgende Preiſe ausgeteilt Jn
Bruppe I 1 ſilberne Staatsmedaille und 50 Mk dem Landwirt
Saundmann Zeddenik 1 ſilberne Staatsmedaille 1 Dutzend ſilberne
Ezlöffel und 20 Mk M MaaßLoburg 1 ſilberne Kammer
medaille 1 Dyd ſilb Löffel und 20 Mk A Bethmann Kl Lübars
l ſilberne Hauptovereinsmedaille und 1 Diplom und 30 Mk Jänicke
Ziepel 1 ſilberne vereinsmedaille und 50 Mt Schulte Quedlinburg
l bronzene Staatsmedaäille Geue Paplitz 1 bronzene Kammermedaille
Wernicke Gr Lübars 1 bronzene Haupivereinsmedaille Belger Gommern

dito Platz Weißenfels 1 dito SchulzeMöckern Jn Gruppe II und III
trhielten MüllenhauptLoburg und Vöttcher Mehringen je 1 ſilberne
dauptvereinsmedaille Könnecke Uthmöden 1 bronzene Staatemedaille
KunſtSalbke 1 bronzene Haupwereinsmedaille Jn Gruppe V und V
vurde der Leipziger Bienenzenung 1 bronzene Haupwereinsmedaille der
Jauſtrierten Bienenzeitung 1 bronzene Hauptoereinsmedaille Hülle Halber
ſadt 1 bronzene Kammermedaille verhehen Außerdem ſtanden zahlreiche
Ehrenpreiſe Geldpreiſe und Dipiome den Ausſiellern zur Verfügung Am
Sonnabend um 4 Uhr wurde die Depuriertenſigung des Hauptoereins
zurch den Vorſißenden desſelben Paſtor SchulzeFlemmingen be
Naumburg eröffnet An Stelle des Ehrenpräſidenten Regierungspräſi

Generalſekretär Beek als Vertreter der Landwirtſchaſtslammer Halle und
Herr Tierzuchtinſpektor Dr Butz Deſſau als Vertreter der anhaltiſchen
Landwirtſchaftskammer ſowie Herr Bürgermeiſter Knüppel Loburg
Nach den üblichen Begrüßungen wurde der Jahresbericht des Hauptvereins
gegeben Demſelben gehören 106 Zweigvereine mit ca 2700 Mitgliedern

an Dieſelben bewirtſchaften ca 34000 Völker 29000 in Mobil 5000 in
Stabilbeuten Faulbrut trat im anhaltiſchen Gebiete auf Der neu ge
gründeten Haſtpflichtverſicherung gehörten im Jahre 1907 ſchon 11000
deutſche Jmker an Es wurden in dwſem Jahre 14 Wandervorträge und
3 Jmkerlehrkurſe im Vereinsgebiete und zwar in Schleuſingen Falltenberg
und Seegrehna abgehalten Die wichtigſte Begebenheit im Leben der
deutſchen Jmker war die Vereinigung des bisherigen Zentraloereins und
des Reichsvereins im deutſchen Jmkerbunde Der Rechnungsbericht pro
1907 ergab eine Einnahme von 4358,01 Mk darunter 1800 M
Staatsbeihilſe von Preußen 75 Mk von Anhalt und eine Ausgabe von
1898,81 Mk ſo daß ein Beſtand von 2459,20 Mk verblieb
Die Wahl des Feſtories der Ausſtellung pro 1910 zu der ſich Suhl und
Hetiſtedt gemeldet hatten wurde der nächſtjährigen Deputiertenſitzung in
Halle a S überlaſſen Der Sonntag hatte folgendes Programm Früh
7 Uhr Beſichtigung der Sehenswürdigkeiten Loburgs um 11 Uhr General
e Von des Hauptvereins Dieſelbe wurde durch eine Anſprache

Vorſitenden Paſtor Schulze Flemmingen eröffnet Nachdem der
ſelbe des heimgegangenen Bezirksvorſitzenden für Anhalt Gutsbeſitzers
JahnBaasdorf gedacht hielten folgende Herren Vorträge 1 Paſtor
Bünger Dallchan Aus der Geſchichte der Bienenzucht im Kreiſe Jerichow
2 Lehrer F MüllerSchönebeck Blumen und Bienen 3 Lehrer Zuck
Goldbeck Die Verbindung der natürlichen und künſtlichen Vermehrung des
Bienenſtandes Hierauf folgte ein Feſteſſen Montag früh fand die
Ziehung der Lotterie ſtatt desgleichen eine Beſichtigung des Schloßparks
in Möckern ſowie eine Fahrt in die Jerichower Schweiz

Verhalten der Kinder auf öffentlicher Straße gegenüber
Fuhrwerken Radfahrern und Automobilen Vom Antomobil
Klub Sachſen Anhalt Sih Halle a erhalten wir folgende Zuſchrift
Das Herzogl Braunſchweigiſche Staatsminiſterium hat dem Herzogl Kon
ſiſtorium folgenden Erlaß zugehen kafſen Es kann vielfach beobachtet
werden daß auf öffentlicher Straße ſich ereignende Unſälle welche
Verletzungen von Perſonen oder Beſchädigungen von Sachen zur Folge
haben in manchen Fällen verurſacht werden durch das konkurrierende
Verſchulden von Kindern die beim Herannahen von Fuhrwerken Rad
fahrern Automobilen im letzten Augenblicke die Fahrbahn der Shaße zu
kreuzen verſuchen oder wohl auch mutwilliger Weiſe ſich auf der Fahrbahn
aufſtellen um ihren Wagemut zu erweiſen oder den Wagenführer oder
Radfahrer zu beläſtigen und dann erſt unmittelbar vor dem Fuhrwerke
uſw zur Seite zu ſpringen Es bedarf keiner Ausführung weiter daß
ein derartiges Verhalten ſowohl die Beteiligten in erheblichem Maße zu
gefährden wie auch den öffentlichen Verkehr in bedenklicher Weiſe zu be
einträchtigen und zu hindern geeignet iſt Da die elterliche Erziehung
und Ermahnung in dieſer Hinſicht teils vielerorts nicht gehörig
ausgeübt werden mag teils die erſtrebenswerten Wirkungen vermiſſen läßt
ſo wird es Pflicht der Schule ſein durch Aufklärung und Belehrung über
die Gefahren eines derartigen Verhaltens und über die Folgen in Hinſicht
auſ die Jntegriät der Perſon wie auf den öffentlichen Verkehr ſowie
durch ſachgemäße Ermahnungen auf die Schuljugend in entſprechender
Weiſe einzuwirlen Das Herzogl Konſiſtorium hat nun nach der Braun
ſchweigiſchen Landeszeitung die Schulvorſtände auf dieſen Eriaß Hin
gewieſen mit dem Auftrage zu veranlaſſen daß von dem Jnhalte des
ſelben ſowohl die Lehrkräfte Lehrer und Lehrerinnen als auch durch dieſe
die Schulkinder in Kenntnis geſetzt werden Die Lehrer uſw ſollen den
Kindern die in dieſer Sache nötigen Aufklärungen Ermahnungen und Be
jehrungen wiederholt in angemeſſener Weiſe geben und damit auf dieſelben
derart einwirken daß das Verhalten der Kinder auf öffentlicher Straße
gegenüber Fuhrwerken Radſfahrern und Automobilen ſtets ein tadelloſes
ſein wird Wir halten es für unſere Pflicht auch in unſerem Kreiſe
immer wieder auf die Gefahren hinzuweiſen die ſür die Paſſanten und
für die Auromobilſahrer ſelbſt durch Unvorſichtigkeiten aller Art entſtehen
Mit dem Automobiwerkehr wuß eben heute und in Zukunft Jeder
rechnen Durch gegenſeitige Rückſichinahme wird mancher Unglüdkeſall
verhütet werden

Sprachſtudium Le Tradueteur 16 Jahrg The Transzlator
5 Jahrg Il Traduttore 1 Jahrg Halbmonatsſchriſten zum Studium
der franzöſiſchen engliſchen italieniſchen und deutſchen Sprache
Wer die Anfangsgründe im Franzöſiſchen Engliſchen und Jtalientſchen
beſitzt und ſich darin zu üben und leicht zu fördern wünſcht dem ſeien
dieſe drei Blätter warm empfohlen Sie bringen mannigfaltigen Leſe und
Lehrſtoff und berückſichtigen beſonders die Unterhaltungsſprache Bald
belehrend bald unterhaltend oder beluſtigend können ſie unbedenklich der
Jugend vorgelegt werden Probenummern für Franzöſiſch Engliſch oder
Jtalieniſch koſtenfrei durch den Verlag des Tradueteur in La Chaux
deFonds Schweiz

Ueber Anbringung von Markiſen Laternen uſw an den
Gebäuden erläßt die Poltzeiverwaltung in heutiger Nummer eine Polizei
Verordnung auf welche wir die Intereſſenten beſonders hinweiſen Nach
derſelben wird die Erlaubnis abhängig gemacht von der Beobachtuag
nachſtehender Vorſchrifien Markiſen müſſen ſo angebracht werden daß ſie
heruntergelaſſen mit ihrer Unterkante einſchließlich Franſen und Seiten
teiſe mindeſtens 2 mm von dem Erdboden entfernt bieiben und mindeſtens
0,5 m von dem Goſſenbord zurückſtehen Auch bei Anbringung von
Laternen oder anderen Beleuchtungsvorrichtungen an den Umſaſſungen der
Gebäude ſind vorbe zeichnete Maße zu beachten

Vermißt wird noch immer der 23 Jahre alte Pfefferküchler Hug o
Dienemaun Derſelbe iſt von langer hagerer Geſtalt hat blaſſe Geſichts
farbe und dunkelblondes Haar

Weiteres Lolales ſiehe 1 Beilage

Telegramme und letzte Nachrichten
Grey über die Jſolierung Deutſchlands

London 28 Juli H Jn der geſtrigen Sitzung des Unter
hauſes gab der Miniſter des Aeußeren Sir Edward Grey wichtige
Erklärungen ab Er äußerte ſich u a folgendermaßen Ohne unſere
Wachſamkeit zu verringern und ohne unſere Wünſche für das Reformwerk
in Mazedonien abzuſchwächen werden wir eine abwartende und ſympathiſche

Haltung angeſichts der neuen Ereigniſſe einnehmen Jm Laufe ſeiner
Rede erklärte der Miniſter weiter Es iſt bedauernswert daß bei ver
ſchiedenen Mächten Hintergedanken beſtehen über die Tatſache daß
die engliſche Politik angeblich den Zweck verfolge die Jſolierung Deutſch
land s herbeizuführen Wenn man den Blick auf eine lange Periode von Jahren

zürückwirft wird man herausfinden daß während der letzten 20 Jahre die
Haltung Englands gegenüber Deutſchlands nicht feindlich geweſen
iſt Uebrigens äußerte ſich Fürſt Bülow ſ Zt dahin daß Deutſchlands Politik den
Zweck verſolge friedliche Gefühle unter den Mächten herbeizuführen Was
England anlangt ſo verfolgt unſere Politik nicht das Ziel unſeren Freund
ſchaften irgend eine feindliche Wendung gegenüber anderen Mächten zu

geben Deutſchland hat zwei Verbündete und trotzdem haben wir
niemals hierüber Hintergedanken gehabt Wir haben Verhäge mit Frank

Wortlaut der Dreibunds Verträge niemals veröffentlicht worden iſt

Grey über die Ereigniſſe in der Türkei
Grey fuhr ſort Das Außerordentliche iſt daß dieſe Ereigniſſe ſür

einige Zeit in gewiſſem Maße Sicherheit und Ruhe geſchaffen haben
Wir begrüßen für den Augenblick die neugeſchaffene Lage Unſere Ziele
in Mazedouien waren niemals politiſche Jch möchte betonen daß für
England die mazedoniſche Frage lediglich eine Frage guter oder ſchlechte
Regierung iſt Wir ſind in der mazedoniſchen Frage nur aktiv geworden weil
wir ſehr wohl wiſſen daß nicht nur die chriſtliche Bevölkerung unter der
ſchlechten Regierung leider ſondern auch die mohammedaniſche Land

bevölkerung Demnach war unſer einziger Wunſch eine gute Re
gierung an der Spitze zu ſehen Wenn die Türken jeht daran gehen
die ganze Verwaltung des Landes zu verbeſſern wenn ſie die Bürgſchaft
übernechmen daß Mohammedaner und Chriſten in gleicher Weiſe von

reich und Rußland abgeſchloſſen deren Wortlaut bekannt iſt während der

Frage auf dieſe Weiſe beigelegt ſein Während wir in
unſerer Wachſamkelt nicht nachlaſſen werden alles in unſerer
Macht Stehende zu tun und die weitere Entwickelung Mazedonkens zu
jördern müſſen wir gegenwärtig eine abwartende Haltung beobachten

Die Regierung die ſich ſelbſt unfähig fühlte die Ordnung zu bewahren

ſpielte eine Nationalität gegen die andere äus anſtatt kraft
volle und unparteiſſche Maßregeln zur Aufrechterhaltung der Ordnung zu
ergreifen Gegen dieſe Situation und dieſe Meihode dex Regierung
erhoben wir in Gemeinſchaft mit den anderen Mächten zeitweilig Einſpruch

Nun kam plötzlich und ſoweit wir in Betracht kommen unerwartet der

Proteſt von der türkiſchen Armee und der muſelmaniſchen Be
völkerung ſelbſt Nach den wiederholt durch Beifall unterbrochenen Aus
führungen Greys nahm das Unterhaus den Etat des Auswärtigen
Amtes an

Abdul Aſis in bedenklicher Lage
Tanger 28 Juli Nach Nachrichten Eingeborener iſt die

Lage Abdul Aſis verzweifelt da er von den Anhängern Mulay

Hafids auf allen Seiten eingeſchloſſen iſt Außerdem leidet ſein Heer
Mangel an Lebensmitteln und Waſſer infolge der Beſetzung der Waſſer
ſtellen durch die Hafidiſten

Köln 28 Juli Der Köln wird aus Tanger von geſtern
gemeldet daß ſich die Nachricht von einer Niederlage Abdul Aſis
und ſeiner Umzingelung zwiſchen Sair Si Aida und Mdakra beſtätigt
und daß ein von Saffi aufgebrochenes Aſiſiſches Heer in Abda zum
Rückzuge gezwungen wurde

Hamburg 28 Juli Wie aus Madeira telegraphieth
wird iſt auf dem der Hamburg AmerilaLinie gehörigen Dampfer Antonina

das Haupidampfrohr geplatzt wobei drei Mann der Mannſchaft
ſchwere Verletzungen erlitten haben

Friedrichshafen 28 Juli B Die Reparaturen an dem
beſchädigten Zeppelinſchen Luftſchiff ſind nahezu beendigt Vier
Waggons mit Waſſerſtoffgas ſind hier eingetroffen Bei günſtiger Witte
rungslage ſoll der Aufſtieg noch dieſe Woche erfolgen

Prag 28 Juli Hier fand ein von 200 Delegierten be
ſuchter tſchechiſcher Kongreß ſtatt der den Zufammenſchluß der n
Deuiſchland weilenden Tſchechen zu einem Kreisverband bezweckt Zu
Ehren der hier weilenden Polen aus Rußland wurde von der Stadt ein
Bankeit gegeben Fürſt Lubowirskli bezeichnete in ſeiner Rede das
tſchechiſche Volk an der weſtlichen Grenze des Slawentums als einen
feſten Damm gegen den deutſchen Auſturm Graf Skarzynski
meinte bei den Konferenzen im Haag ſei bloß vom Krieg die Rede ge
weſen während bei der ſlawiſchen Konſerenz in Prag von dem großen

Werk des Friedens und der Verbrderung geſprochen wurde Ein Ver
treter des tſchechiſchen Nationalrales beſprach die angeblichen Bedrohungen

der Polen in Preußen

Prag 28 Juli B Der 21 jährige Prinz Heinrich von
Sachſen Weimar Eiſenach Leutnant im 11 Ulanenregiment über
deſſen Vermögen kürzlich der Konkurs eröffnet wurde hat die Prager
Genoſſenſchaftskaſſe um den Betrag von 80000 Kronen ge
ſchädigt Der Prinz wußte durch die Vermittlung des verarmten
Sproſſen eines Böhmiſchen Graſengeſchlechts und durch einen in der Ge
noſſenſchaft maßgebenden Verwalter ein Darlehn in der bezeichneten Höhe

aufzunehmen Den größten Teil dis Verluſtes erleidet ein Poſtkaſſen
verwalter der Geſellſchaft der mit ſeiner Einlage den Wechſel giriert
hatte Die Mutter des Prinzen die Prinzeſſin Berta von Sachſen
Weimar Eiſenach hat erllärt daß ſie keinen Pfennig der Schulden ihres
Sohnes bezahlen werde

Trieſt 28 Juli B Mp Auf dem Meeresgrund bei der Riva
della Vanita wurde geſtern ein Paket mit einem Frauenkopf
gefunden Der Kopf war in ein Handtuch eingewickelt mit Eiſendraht
zuſammengebunden und mit einem Stein beſchwert Das Opfer des
Verbrechens iſt eine 20 jährige Frauensperſon Der Kopf war durch einen
Schnitt vom Rumpfe getrennt Die übrigen Leichentelle ſind noch nicht
gefunden

Wien 28 Juli Wie aus Saloniki telegraphiert wird
beſchloß das jungtürkiſche Komikee bis auf weiteres ſich der Verſetzung
der Offiziere des dritten Korps nach anderen Provinzen zu widerſetzen

Brüſſel 28 Juli H Geſtern ſind in Oſtende und Spaa
die Spielbanken wieder eröffnet worden

Kvnſtantinvpel 28 Juli B Aus Adrianopel Saloniki
Serres Kawalla Drama Monaſtir Uesküb und Gevgelli werden be
geiſterte Nachrichten gemeldet Die bulgariſchen Zeitungen bezeichnen

die Prollamierung der Verfaſſung als das Ende der Hoffnungen
Bulgariens auf Mazedonien 800 1000 Müilitärmedizinſchüler
von Haidar Paſcha durchzogen geſtern nachmittag die Stadt Die Ordnung
wurde trotz der Begeiſterung nirgends auch nicht in den Provinzen geſtört

Ein jungtürliſcher Aufruf warnt vor Exzeſſen Jn der Hagia Sophia
wurde geſtern nachmittag ein Dankgebet abgehalten Die Amneſtie für
politiſche Verbrechen iſt geſtern offiziell bekannt gegeben worden Die
Telegraphenzenſur wurde aufgehoben Aus Salonikt wird telegraphiert daß
die griechiſchen Banden nach Griechenkand zurückkehren auch die bulgariſchen

Banden ergeben ſich Der Bulgarenführer Sandowsky traf mit einigen
anderen Führern in Nebrekow ein wo ihm die ganze Be
völkerung Bulgaren Türken und Griechen jubelnd entgegenging
Alle Konſulate ſind beflaggt ebenſo die ganze Stadt und die
Schiſſe Die Oifiziere werden mit Blumen überſchüttet Durch die
Kaffee und Bierhäuſer die mit zahlreichen Gäſten gefüllt ſind ziehen die

Zöglinge einer türkiſchen Mädchen ſchule unter Führung ihrer
Lehrer und ſingen eine Freiheitshymne Taufende von Stegreifrednern
tauchen auf und machen von der neuen Redefreiheit Gebrauch

Odeſſa 28 Juli Geſtern vormittag fand die Hinrichtung
von acht Terroriſten ſtatt

MBarktbericht
Dienstag den 28 Juli

1,05 1,10 Himbeeren pro Lir 0,69 0,65 Mk
Johannisbeceren p Lir 0,20 0,25

er pro Mandel
Vutter pro Pfund 1,30 40
wiebeln pro Mdl 0,12 0,15 Heidelbeeren pro Br 0,20 0,25
Neue Kartoffeln p Ltr 0,10 Knſchen pro Ltr 0,20 0,30
Ulumentodr r Stuct 29 45 Aepfel pro Modl 0,00 0,00
Kohlrabi vro Mdl 0,30 9,35 Birnen pro Mol 0,09 00
Radieschen 2 Bündchen o,10 Pflaumenmus p Pfd 0,25 0,3
Karotten pro Bündchen 08 0 10 GBetr Bflaumen p Pfo 0,30
Gurken pro Mdl 0,45 0,50 Enten vro Stück 3,50 4,00
Salat 2 Stück 0,10 Junge Gänſe pro Stüs 459 500
Wirſingkohl pro Stück 0 10 12 Junge Hähne p St 0,80 150
Weißkohl 10 15 her o Stug 1 75 2,50 zSchnittbohnen p L 0,07 0,08 Tauben pro Paar 0,89 120
Stacheldeeren pro Ltr 0,20 25

r n e och yrf iſſchen belegt

unns o t z Wenn Sie Luhns Salmnur 2 Ker ägTerp Kernſeife regelmäßtg
zum Waſchen nehmen dann haben Sie über Richts zu klagen weder
in Bezug auf Reinheit und Schönheit noch in Bezug auf den Zuſtand
der Wäſche Denn echte Luhns Seife mit Roiband reinigt gründlich
macht leuchtend friſch und ſchont vollkommen Vitte recht bald zu verſuchen
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Erneuerung nar zu sehnell nötig machen
Die denkbar grösste Schonung der Wäsche erzielt man

einfachen Wäschewäscher Haschkas stellt Leistungen der Waschbretter ete tet
Spielend leichte IIandbhabung Keine Anstrengung

Preis nur Mk 25 Bereits
Bereitwilligste Vorführung täglich nachmittag 6 Uhr beim

in den Schatten
koine aufgewaschenen Hände mehr
hiesiger Hausfrauen benutzt

m m Wumpen
verſchiedenſter Art und Verwendung ſir und fertig zum
Aufſtellen auf die Brunnen vorgerarbeitet für
flachen und tiefen Waſſerſtand geringen und großen

Waſſerbedarf
unter Garantie lachgemäßer Ausführung

r und leichten Ganges W
empfehlen billigſt

Gebr Koch Halle 9
Könialtraße 71 Rafünerieſeite

Innerhalb I Tages
werden

Reparaturen an Schuhwaren

hergestellt bei

Mfüln Komig
Schauhbwaren Sperialdaus Marktplatz 6

Auch bei mir nicht gekaufte Sehuhwaren
werden gern angenommen

139 Auszeichnungen 139 Anszeiehnungen
aatsprels Staatsmedalllen etg taatsprois Staatswedalllen ote

Dr Amsüssor Modizina Heidelbeeren
hat ſich in den letzten Jahren in hervorragender Weiſe bei den verſchie
denſiten Krankheiten als äußerſt wirkſames Linderungsmittel hervorgekan
z B bei Jnfluenza Huſten Heiſerkeit bei Magenleiden und

ev Verdauung und bei Bleichſucht m Vlutarmut c Auch
net ſich dieſer wohlbekömmliche Fruchtwein infolge ſeines hohen Extrakt

chaltes ſeines angenehmen Geſchmackes und ſeiner intenſiven Färbung
zur Herſtellung einer hochfeinen geſundheitfördernden Limonade Ein
Weinglas voll genügt für ein halbes Liter Waſſer

Preis pro Originalflaſche Keltereifüllung 1 Mk exkl Glas
Verkaufsſtellen durch Plakate kenntlich

in M Waltsgott Nchf alle a
u UVlxlehstragvo 30 Telephon 603

Gegen Gicht Rheumatismuse Biasen Nieren
und Galienieien

Kaiser
r riedrich

Quelle
Offenbach am Main

1

Zu haben in allen Minoralwasserhandlungen

e Apotheken und Drogerien

ünentbehrlteh im Haushalt

hS e Thompson
e SEIFENPULVER

Das mere w
Partie hochſei n rot dicht Daunenköper große 1 e ſchläfrige Ober und

Unterbetten und 2 Kifſen mit 17 Pfd Halödar inen weil kleine Fehli ſarben
das Gebeit nur A 30 Dasſelbe Veit mit Dannendecke Mk 35 Feinſtes

errſchafiliches D un enbett Mu 40 Zweiſch äitig koſtet jedes Bett
r 5 mehr Nichigefallend Geld zurück Kotalog frei

Reitentadrik A M Frankreno Gassel 15

i 114 J m Wachen und9 d Waſme n h er
G Beſtellungen erbiltet rechtzeitig J eiteſt a Laden2 A Anldeit V Vereinsſtr 2 Br r 3 Lade

Genernl vertreter Bernh Bräner Schillerstr 12 I

e

77 a 3ne e tW J e t d z 5v h e e v e D 2mit bestem Material in feinster Ausführung J

S
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Jede praktische sparsame Hausfrau
weiss dass die Waschpulver mögen sie Namen haben wie sie wollen durch die den Schmutz
rersetzenden Bestandtelle auch die Wäsche in kurzer Zeit zerstören und zerfetzen und eine

Veber Nacht
trocknen meine

Fussboden Lnektarben
ſteinhart u Garautie

Pfd 75 Pfg b 10 Pfd 7 Mk
Sehwanen Drogerie

Ecke Poſt n Leipzigerſtraße
Sämtliche Malerarbeiten

werden aufs billigſte ausgeführt ſo
wie Tapezieren a Rolle 35 Pfg
ſauber geklebt Offert unt M 492
an die Exped d Bl

mit dem neuen verblütfend

riesige Zeitersparnis
von Tausenden

Unser

Hansa Puddingpulver

ist derartig beliebt dass sogar eine Konkurrenzfabrik
versucht unsere Fabrikate durch Aufkaufen aus dem
Handel zu bringen doch wird ihr dieses nicht gelingen
da die Hausfrau sich inzwischen schon von der unerreichten

Qualität überzeugte

Stahmer Wilms Hamburg G
Engros Niederlage bei Düben Herrmann Halle a S

Engros Lager Gutsohow Barnieske Hailte a S

ärungstüens
übernimmt unter sehr günstigen Bedingungen und Zusicherung
peinlich ewig rndaktanr Erledigung langfähriger Fachmann Gefl
O

9

S Off erhitte sub B P II09 an Rudolf Mosse Halle S

Socken
medizinisch imprägniert sind

Kchwehtud Leiepden

sehr zu empfehlen

VerkaufsstellenGebr A n H Loeschb Gr Vlrichsetr 36 Cart Grötzuer r Steinstr 2

Walter Drechsler 54 U Schuee Noht 84
W F Wollwer 5 Jul Bacher Teipzigerstr 12
A Hnth Cio Gr Steinstr Max Oppermann Serndorgerstr 15

sowie W Schäfer in Merseburg

Seiten 6n0 rm vie
Gek weiße 7erp SalmlakRiegel ſtatt 66 Pf nur 52 Pf 28 Pf

u r seite ſtatt 32 Pf nureuburger Kernselte Zoeste Weizenstärkeſtatt 55 Pf nur 45 Pf ſtatt 30 Pf nur 27 Pf

Gute Kochstärkeſtatt 28 Pf nur 26 Pf

Sorax beſter pulvſtatt 30 Pf nur 25 Pf

Oranienburg Kerossife gr

Weisse Wachskernseifte gr 62
Riegel ſtatt 70 Pf nur Pf

Weisse Wachskerasgeite gr 52
Riegel ſtatt 60 Pf nur Pf

Gelbo Schmierseile beſte 22
5 Pf nur Pfſtatt 2

Terpoentivuseitfe 23 BZlau beſtes 3 Stck 10 Pf
ſtatt 25 Pf nur Pf

Beutel ſtatt 30 Pf nur 20 Pf

Lebensmittel Zentrale

Kobert Weise
Friedrichplatz

Filinle oerasehbuarge Narkt 7

Sonntag den 2 Auguſt an
empfehle in großer

beſte

II

Fr Zwicker
Geschäſts Eröffnung

Einer geehrten Knudſchaft von Halle und Umgegend zur
gefl Kenntnis daß ich mit heutigem Tage

hier Rathansſtraße 12
nahe am Markt ein

erſtklaſſiges Haus für Kalao Schokoladen

Von
Auswahl

Halle
Delitz ſcherſtraße 8

Tel 2921
e

5 à

Zuckerwaren Tee Kaffee und Honigkuchen

en gros und en detail
eröffnet habe und bitte ich mein Unternehmen gütigſt unter
ſtützen zu wollen

Veſte und günſtigſte Einkanfs Gelegenheit für
Wicderverkäufer

Für erſtklaſſige und gute Fabrikate wird garantiert

Hochachtungsvoll

Riohard Wenzoel
Halle a Rathausſtraße 12

erſtklaſſiges Haus für Kakao Schokoladen und Zncker
waren Kaſſee Tee und Honigkuchen

Mitglied des Rabatt Spar Vereins

29 Juli Nr 176
Wilhelmsgarten

Mittwoch groſzes Ronzert
Ausgeführt von der Walhalla Theater Kapelle

en für Halle Aeu r z leSchweizerhaus enstrasse 16

Schöner ſchaitiger Garten mit großer Kolonnade

Morgen Mittwoch von uagchmittag J Uhr an

Grosses FVrei Konzert
von meinem Riesen Krammophon

Dieſe Konzerte finden jeden Mittwoch und Sonnabend auch bej
ungünſtiger Witterung ſtatt

Um gütigen Zuſpruch bittet Paul Ziegen
v Ausſcant von aZum kiskellor e e

Schöner Garten Mille der Stadt

e SaalschlossbrauereiMittwoch den 29 Anli nachm 4 bis abends 11 d

zwei Militär Konzerte
der ange des Feld Art Reg Ur 75

Eintritt 35 Pfg Karten gültig PFreybergs Garten
den v Gr Konmsoerbt

OperettenabendKapelle Henſchel Leonh rauer

Streich Muſik
Winkler

der geſ

Felsenburgkeller
Morgen Mittwoch den 29 Juli er nachmittags 4 Uhr

W Großes Familien Frei Konzert
ausgeführt von der Kapelle Hensehel bei ſtark beſetztem Orcheſter

Dieſe Konzerte finden bei gutem Wetter jeden Mittwoch
ſtatt und ladet hierzu ergebenſt ein P Haase

Ratswerder ernſprechere Harzes fergeHeutedienetag Gr Garten Konzert Zur rei
Mittwoch den 29 Jnli Grosse Ab iedertatel

ausgeführt vom Geſangverein Tannhäuſer
Alle Sänger und Freunde des Geſangs ſind herzlich willkommen

Donnerstag den 30 Juli Extra Konzert
U a Aufführung des großen Schlachten Potpourri v Saro m Feuerwerk

4 O MeinerDie grösste Auswahl am Platze

in Badewannen aller Art
Sadeeinrichtungen zu Gas u Kohlenheizung

Douche Einrichtungen u S W
J Zimmerklosetts Bidets Leibflaschen

Volks Zadewannen für Erwachsene
von Mark 13 an

Moritz König Maehf e Schubert
Rathausstrasse 8 ernruf 492

Rabatt Spar
Verein

Badéwannen
Verleih Anstalt I

ohweizerkäge

Pfund 99 Pf

F H Krause
Gr Ulrichſtr 44
Leipzigerſtr 16
Alter Markt 18
Gr Steinſtr 39
Thomaſiusſtr 40 Landsbergerſtr 3

Jacobſtr 38

Steinweg 17
Bernburgerſtr 16
Burgſtr 7
Reilſtr 111

anpuner
mit wenn uvergre d neu

m d Zähne blend weiße d 2 0,60

Zitronensaft gar rein 40Zitronensaft m 37ger nie

Kirſchſaft Pfd 0zog allerdeſtes Spelseöl
LiterFeinſtes Atelol U LiterFl 60 3

r Geiſtſtr 15
u Bei rtne u

Bedienung u Verſand diskret
Spejialgeſchäft C Klappendach

Ew Wohlgeboren
fühle mich vergnlaßt Jhnen

meinen wärmſten Dank auszuſprechen
für die wundervolle Hetleraft Jhrer
RinoSalde ich hahe nicht allein
mir ſondern auch Bekannten die naſſe
Flechte damlt geheilt

Doldenſtedt 6/11 1906
Frau A Brandis

Dieſe RinoSalbe iſt in den meiſten
Apotheken zu haben ader nur echt in

weiß grün roter Originalpackung undcit Firma Schubert Co Weintobia
Fälſchungen weiſe man r

Gr Ulrichſtr 41 Eing v Kaulenberg

Praßtiſche

ReisgrKartons
Georg Hüd Kartona

Gr Steinſtt

M üerne nhuünnistlcuerelten
Durchbruch Weiß u Buntſtickereien
für Koſtüme werden ſauber und ge
ſchmackvoll angefertigt bei

Landsbergerstrasse 66 ptSticſchülerinnen werd angenommen

Di
Akaden
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mittag
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